
Zuckersüße Lügen

Die liebe Sonne geht im Stillen,

ohne Unsinn auf und ab -

so, nun sei mir auch zu Willen,

weil ich dich so lieb doch hab.

Liebe fragt: „Nicht nachzudenken

ist das allerschönste Spiel?“

Nein, sie juckt in den Gelenken

mit den unverwandten Ziel...

daß da alles wild gedeihe -

Murks und Elend, alle Sorten!

Ja, du Schatz, sei froh und schreie:

Ich geb mich dir und den Konsorten!

Das ist genau die Lust-Methode

der wir uns unheimlich fügen.

Von der Geburt an bis zum Tode

nichts als zuckersüße Lügen!
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